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Berufswahl-Dokumentation 
Informationen für Schülerinnen, Schüler, Eltern und Lehrpersonen 

Ausgangslage: 

Für die Jugendlichen ist ein gelungener Berufseinstieg von enormer Bedeutung. Eltern, Lehrper-

sonen, die Berufs- und Studienberatung und die Wirtschaft engagieren sich gleichermassen, den 

Jugendlichen den Berufseinstieg zu erleichtern. Die Schule unterstützt die Schülerinnen und 

Schüler im Rahmen des obligatorischen Berufswahlunterrichtes während der Oberstufe. Themen 

wie Arbeitswelt, Berufe, Berufsfindung, Bewerbung und vieles mehr werden dabei erarbeitet und 

dokumentiert. Sinnvollerweise werden alle diese Dokumente in einem Berufswahl-Ordner anhand 

eines themenorientierten Inhaltsverzeichnisses abgelegt. Eine solche Registereinteilung und er-

gänzende Arbeits- und Merkblätter zu Berufswahl, Schnupperlehre und Lehrstellensuche können 

von der Homepage der Berufs- und Studienberatung heruntergeladen werden: 

(www.sz.ch/berufsberatung > Downloads > Berufswahl). 

Berufswahl-Ordner: 

Im Berufswahl-Ordner sammeln die Jugendlichen systematisch die Ergebnisse ihrer Berufswahl-

schritte. Die Dokumentation dient den folgenden Zwecken: 

- Im Berufswahl-Ordner lassen sich Materialien und Informationen sinnvoll ablegen. Auch hilft er 

dabei, diese später schnell und sicher wieder zu finden.  

- Die Jugendlichen selbst sind in der Lage, den Prozess ihrer Berufswahl zu überblicken.  

- Die Partner während der Berufswahl, wie Eltern, Schule, Berufsberatung und zukünftige Lehrbe-

triebe erhalten Einblick in die bereits erfolgten Berufswahlschritte.  

- Die Berufswahl-Dokumentation ist Grundlage und Nachschlagewerk bei der Anfrage für Schnup-

perlehren und bei den Bewerbungen für Lehrstellen.  

Zentralschweizer Berufswahl-Pass: 

Der Zentralschweizer Berufswahl-Pass ermöglicht es, die Berufswahl-Aktivitäten systematisch zu 

dokumentieren, denn bei Bewerbungen für Lehrstellen erwarten die Lehrfirmen, dass die Bewerbe-

rinnen und Bewerber den Beruf, den sie erlernen wollen, bereits gut kennen und dies auch belegen 

können. Auch vor der Anfrage für eine Schnupperlehre sollten sich Schülerinnen und Schüler über 

den Schnupperberuf gründlich informiert haben. Mit dem Berufswahl-Pass können sie in übersicht-

licher Form dokumentieren, was sie unternommen haben, um die jeweiligen Berufe kennen zu ler-

nen. 

Hinweise zur Benutzung: 

- Der Berufswahl-Pass kann als elektronisch bearbeitbares pdf-Formular von der Homepage (Down-

loads) der Berufs- und Studienberatung heruntergeladen und elektronisch gespeichert werden. 

- Anschliessend kann er am PC laufend ausgefüllt und ergänzt werden. Zusätzlich kann er ausge-

druckt und als Dokument im Berufswahl-Ordner abgelegt werden. 

- Den Berufswahlpass gibt es in zwei Varianten: Bei der Variante lang können zusätzlich zu den Be-

rufswahlaktivitäten Angaben zu Interessen und Stärken eingetragen werden. Bei der Variante kurz 

beschränken sich die Angaben auf die Berufswahlaktivitäten. Mit einem Zusatzblatt können bei 

Bedarf zusätzliche Schnupperlehren dokumentiert werden.  

- Die Angaben zu Interessen und Stärken können aus den Berufswahllehrmitteln (z.B. Egloff) ent-

nommen oder mit Hilfe von www.myBerufswahl.ch (Schritt 1) erarbeitet werden. 

- Kopien des ausgefüllten und von den Eltern unterschriebenen Berufswahlpasses können Bewer-

bungen für Lehrstellen oder Anfragen für Schnupperlehren beigelegt werden.  

- Berufe, die in die engere Wahl gekommen sind, werden mit Vorteil zuerst aufgeführt.  

Auskunft und Unterstützung: 

Bei Fragen zur Berufswahl-Dokumentation geben die Fachleute der Berufs- und Studienberatung 

gerne Auskunft (www.sz.ch/berufsberatung > Standorte, Kontakt). 


